
 

 

 

Forschungsstipendium der Stiftung 

des Fürstlichen Hauses Waldeck und Pyrmont 

 

Für die Erforschung der Fürstlich Waldeckschen Hofbibliothek und der Waldeckischen 

Geschichte stellt die Stiftung des Fürstlichen Hauses Waldeck und Pyrmont 

Forschungsstipendien bereit. Gefördert werden ausschließlich Arbeiten mit Waldeck-Bezug: 

 

• BA-/MA-Arbeiten 

• Dissertationen 

• Arbeiten von erfahrenen Wissenschaftlern  

 

Kriterien 

A) Dotierung 

Die Stipendien sind nach Qualifikation und/oder Arbeitsumfang gestaffelt: 

• BA-/MA-Arbeiten     max. 1.000 Euro 

• Dissertationen     max. 2.000 Euro 

• Post-Docs und erfahrene Wissenschaftler   max. 2.000 Euro 

 

B) Antragstellung und Auswahl 

Anträge können jederzeit formlos (mit einer Projekt- und Publikationsskizze) gestellt werden 

an 

Stiftung des Fürstlichen Hauses Waldeck und Pyrmont 
Susann Enß 
Schlossstrasse 27 
34454 Bad Arolsen 

oder per eMail an 

hofbibliothek@schloss-arolsen.de 



Die Auswahl erfolgt nach Abschluss der Arbeiten anhand des Abgabeexemplars 

(Qualifikationsschriften) bzw. eines druckfertigen Manuskripts durch ein Fachgremium der 

Stiftung. 

 

C) Vergabemodalitäten 

Wesentliche Entscheidungskriterien bei der Vergabe sind die wissenschaftliche Bedeutung 

und Qualität des Projektes. Die Vergabe erfolgt nach Vorlage der Arbeit bzw. nach Vorlage 

der Arbeit samt Gutachten (Benotung).  

Für die Vergabe gelten folgende Mindeststandards: 

• Bei BA-/MA-Arbeiten     mind. Abschlussnote ‚gut‘ (10 P.) 

• Dissertationen     mind. Abschlussnote ‚cum laude‘ 

• Post-Docs und erfahrene Wissenschaftler   nach Qualitätsprüfung 

 

D) Verwendung  

Die Verwendung der Mittel ist frei (etwa für Druckkostenzuschuss, Materialien, Reisen etc.).  

 

E) Erträge und Rechte 

Nach Abschluss der Qualifikations- und/oder Forschungsarbeiten erhält die FWHB ein 

gebundenes Belegexemplar und eine elektronische Fassung. Die Forschungserträge können 

von der Stiftung des Fürstlichen Hauses Waldeck und Pyrmont für eine nichtkommerzielle 

Forschungsnutzung etwa auf dem Internetportal der FWHB oder dem Internetportal des 

Residenzschlosses mit entsprechenden Nachweisen verwendet werden. 


